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Für Mensch und Umwelt

Netiquette Webinar

Ihr Name und Ihre Institution: Bitte geben Sie Ihren vollständigen Namen und Ihre Organisation an 

(rechte Maustaste: Anzeigenamen bearbeiten).

Mikrofon und Webcam Einstellungen

• Mikrofon und Webcam bitte ausschalten.

Mündliche Fragestellung

• Im unteren Bereich finden Sie das Handheben-Symbol. Haben Sie eine Frage oder einen Beitrag, bitte heben Sie die Hand. 

• In der Fragen- und Antwortrunde werden die Fragesteller*innen aufgefordert und können ihre Frage stellen. Bitte entstummen Sie sich selbst und 

machen auch gern Ihr Video an.

• Nach Beantwortung der Frage bitten wir Sie, Video und Mikrofon wieder auszuschalten, dass wird die/er entsprechende Fragesteller*in wieder 

stummgeschaltet und der nächste freigeschaltet.

Schriftliche Fragestellung

• Unten rechts finden Sie den Chat (Symbol: Sprechblase). 

• Tippen Sie Ihre Frage oder Ihren Kommentar in das sich öffnende Fenster und senden Sie diese ab.

• In der Fragen- und Antwortrunde werden wir Ihre Frage bzw. Kommentar vorlesen und beantworten.

Schlechte Bildqualität bei einer schwachen Internetverbindung

• Bei einer schwachen Internetverbindung können Sie die Webcams der Speaker ausblenden, um die Bildqualität zu verbessern.

• Klicken Sie hierfür nach dem Beginn der Webinar-Übertragung in der oberen rechten Ecke auf Layout und schalten Sie den Videoeingang aus. 



Vorstellung der Präsentierenden

Kristin Stechemesser

Sven Ueberlein

Jasmin Noorani
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AGENDA

1. Das Umweltzeichen Blauer Engel (Dr. Kristin 

Stechemesser, UBA)

2. Vorstellung der Vergabekriterien (Dr. Kristin 

Stechemesser, UBA)

3. Durchführung der Antragstellung (Dr. Sven Ueberlein, 

RAL gGmbH)

4. Öffentlichkeitsarbeit (Jasmin Noorani, RAL gGmbH)

5. Q&A
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www.blauer-engel.de
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Die Institutionen hinter dem Blauen Engel 

Zeicheninhaber des Blauen Engel.

Erarbeitung und Weiterentwicklung der 
technischen Kriterien.
Geschäftsstelle der Jury Umweltzeichen.

Das unabhängige Beschlussgremium.

Die Vergabestelle des Blauen Engel.



ISO 14024 Typ-I-Umweltzeichen

Zielgruppen:

Verbraucher*innen      Öffentliche Hand     Unternehmen und Multiplikatoren 



Ganzheitliche Betrachtung des Produktlebenszyklus

− von der Herstellung über die Nutzung bis hin zur Entsorgung und dem Recycling
− entscheidende umweltrelevante Bereiche für jede Produktgruppe identifiziert und 

wesentliche Umweltbelastungen verringert oder sogar vermieden

− mehr als 20 Querschnittsthemen: z.B. Biozide, Nanopartikel, Recyclingkunststoffe, 
Biodiversität, Klimaneutralität, Materialeffizienz …
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Zusammenspiel zwischen umweltfreundlicher 

öffentlicher Beschaffung und …

… dem „Blauen Engel“

a) Pauschaler Verweis auf 

Umweltzeichen, mit Link zu 

konkreten Vergabekriterien, z.B. 

www.blauer-engel.de/uz229

b) Auflistung der Umweltkriterien 

c) Kriterien des Umweltzeichens 

als Anhang zum 

Leistungsverzeichnis

Nachweisführung:

✓ „Blauer Engel“ als Nachweis für 

die Einhaltung der Umweltan-

forderungen

✓ Umweltzeichen halten die 

Anforderungen an Gütezeichen 

nach § 34 VgV ein.

Auftragsausführung: Festlegung der 
Ausführungsbedingungen

Angebotswertung: Festlegung der 
Zuschlagskriterien

Eignungsprüfung: Festlegung der 
Eignungskriterien

Leistungsbeschreibung: Festlegung der 
technischen Spezifikationen

Bedarfsermittlung und Festlegung des 
Auftragsgegenstandes

12



Treiber & Rahmenbedingungen
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Verpackungsgesetz

Kantinenrichtlinie des Bundes

Maßnahmenprogramm Nachhaltigkeit der Bundesregierung



Methodisches Vorgehen

✓ Beschreibung des Außer-Haus-Marktes, Segmente, wesentliche Begriffe

✓ Markt- und Umfeldanalyse (einschließlich MPNH, Kantinen-RL etc.)

✓ Identifizierung ökologischer Hot-Spots mittels Literaturanalysen, insbesondre auch 

ökobilanzieller Literatur

✓ Analyse von Labeln & Zertifizierungen am Markt

✓ Ableitung von Kriterien, einschließlich Nachweise
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➢ Fachgespräche
➢ Expertenanhörung
➢ Bilaterale Gespräche
➢ Befragung

➢ Fotodokumentation
➢ Dokumente
➢ Anerkannte Zertifikate (DGE, Bio-AHVV)
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Blauer Engel für Veranstaltungscatering und 

Kantinenbetrieb (DE-UZ 229)
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www.blauer-engel.de/uz229

Ziele des Blauen Engel für 
Veranstaltungscatering und Kantinenbetrieb

➢ Klimaschutz durch Ermittlung der 
Treibhausgasemissionen 

➢ Schonung natürlicher Ressourcen, 
einschließlich Biodiversität

➢ Fair gehandelte Lebensmittel und 
Anforderungen an Arbeitsbedingungen

➢ Berücksichtigung gesundheitlicher Aspekte 
in der Verpflegung



Wesentliche Begriffe

Veranstaltungscatering: Alle gewerblichen Verpflegungsdienstleistungen, die Speisen und Getränke zu 

einem festgelegten Anlass an einen jeweils vereinbarten Ort liefern und je nach Anforderungen 

zusätzliche Leistungen aus dem Non-Food-Bereich erbringen.

Kantinenbetrieb: Alle Verpflegungsdienstleistungen in Betriebsrestaurants und Kantinen von 

Unternehmen, Behörden, Hochschulen oder anderen Institutionen, wo über einen längeren Zeitraum, 

vor Ort in einem festen Essbereich, die zur Nutzung dieser Kantine Berechtigten mit Speisen und 

Getränken verpflegt werden.

Mahlzeit: Ein für den durchschnittlichen Gast sättigendes Essen, mit dem ausreichend – gemessen am 

durchschnittlichen isokalorischen Bedarf erwachsener Personen, orientiert an deren Tätigkeiten –

Mikro- und Makronährstoffe zugeführt werden. Dabei ist unerheblich, wie sich die Mahlzeit 

zusammensetzt, beispielsweise ob sie warm oder kalt ist und aus wie vielen Gängen oder 

Komponenten sie besteht. Im Rahmen dieser Vergabekriterien wird die "Mahlzeit" als Referenzgröße 

bei einigen der materiellen Anforderungen verwendet. Dabei gelten die folgenden Setzungen:

• Im Kantinenbetrieb ist als "Mahlzeit" ein Mittagessen in der Form heranzuziehen, wie es vom 

jeweiligen Bewirtschafter als Hauptmahlzeit angeboten wird (d. h. entweder inklusive oder 

exklusive einer Vor- bzw. Nachspeise),

• Beim Veranstaltungscatering ist die Gesamtmenge der gelieferten Speisen durch die Zahl der 

verpflegenden Personen zu teilen, um so die "Mahlzeit" zu bestimmen
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Geltungsbereich

Kantinenbetrieb

Beim Kantinenbetrieb gilt das Umweltzeichen jeweils für alle Verpflegungsdienstleistungen der entsprechend 

ausgezeichneten Kantine.

Der Kantinenbetrieb umfasst alle Verpflegungsdienstleistungen in Betriebsrestaurants und Kantinen von 

Unternehmen, Behörden oder anderen Institutionen, wo über einen längeren Zeitraum, vor Ort in einem 

festen Essbereich, die zur Nutzung zu dieser Kantine Berechtigten mit Speisen und Getränken verpflegt werden. 

Vergleichbar regelmäßige Verpflegungsdienstleistungen für Schüler:innen (z. B. in Schulen), Kinder (z. B. in 

Kindertagesstätten) oder zu pflegende Personen (z. B. in Krankenhäusern oder Pflegeeinrichtungen) sind vom 

Geltungsbereich ausgeschlossen.

Das Umweltzeichen gilt sowohl für den Kantinenbetrieb in Eigenbewirtschaftung als auch in 

Fremdbewirtschaftung. Auch fallen Kantinen mit allen Küchentypen oder Speisenproduktionssysteme in 

den Geltungsbereich.  

Von der Vergabe ausgeschlossen ist ebenfalls eine reine Verpflegung über Verkaufsautomaten. 

Veranstaltungscatering

Beim Veranstaltungscatering gilt das Umweltzeichen jeweils nur für die einzelne Verpflegungsdienstleistung, 

die den Kund:innen explizit als eine mit dem Umweltzeichen Blauer Engel ausgezeichnete 

Verpflegungsdienstleistung angeboten wird und die gemäß der einschlägigen Anforderungen des Abschnitts 3 

realisiert wird.

In den Geltungsbereich dieses Umweltzeichens können dabei Verpflegungsdienstleistungen über die ganze 

Breite denkbarer Anlässe oder Rahmensetzungen für ein solches Veranstaltungscatering fallen.
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Die Kriterien im Überblick
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Die Kriterien im Überblick
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Die Kriterien im Überblick
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Die Kriterien im Detail
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• Personalqualifizierung (V & K)

• Tarifbindung und angemessene 

Bezahlung (V & K)

• Mitbestimmung (V & K)
• SV-pflichtige Arbeitsstellen (K)

• Sichtbarkeit des Blauen Engel (V & K)

• weitere Informationen zur Nachhaltigkeit (K)

• Strom aus (eigenen) erneuerbaren Energien (V & K)

• 100% LED-Leuchtmittel & 

Bewegungsmelder (V & K)

• eigene regenerative Energien (V & K)
• energie- und ressourceneffiziente technische Geräte 

& energieeffiziente Nutzung 

technischer Geräte (V & K)
• umweltfreundliche Logistik (V & K) 

• Wasserverbrauch und 

-sparmaßnahmen (V & K)

• Ermittlung und Begrenzung der Treibhausgas-
Emissionen pro Mahlzeit (V & K)

• Qualität des Verpflegungsangebotes (K)
• zertifizierte(r) Fisch, Fischprodukte & Meeresfrüchte (K)

• vegetarisches oder veganes Catering (V) / mind. eine 
vegetarische Mahlzeit (K) & mind. eine vegane Mahlzeit 
(V & K)

• Begrenzung Lebendtiertransporte (K) & artgerechte 
Tierhaltung (V & K)

• saisonales Obst & Gemüse & keine Flugware (V & K)

• ökologische Erzeugung von nicht-

tierischen Produkten (V & K) 
• Einsatz von Leitungswasser (V & K)

• faire Produkte & Anforderungen an 

die Lieferkette (V & K)

• verringerte Lebensmittelabfälle (V & K)

• Begrenzung der Einweg-

materialien (V & K)

• Nutzung von Mehrwegverpackungen 

beim Zutateneinkauf (V & K) & Pflicht von 
Mehrweg zur Speisenmitnahme (K)

• umweltfreundliche Reinigungsmittel, 
Textilien, Papier/Papiererzeugnisse (V & K)

• umweltfreundlicher Internetauftritt (V & K)

Zutaten 

& Mahl-

zeiten

Betrieb-

liche 

Infra-

struktur 

Nicht-

Lebens-

mittel-

materialien

Kommu-

nikation & 

Personal

V – Veranstaltungscatering; K – Kantinenbetrieb; fett = MUSS-Kriterium; normal = KANN-Kriterium 



Nachweise

Die Einhaltung aller Anforderungen muss entsprechend der Vergabekriterien 

nachgewiesen werden – beispielsweise durch …

… Fotodokumentation, 

… Dokumentation wie Berechnungen der CO2-Äquivalente pro Mahlzeit, Rezepturen, Vier-

Wochen-Speiseplänen oder 

… anerkannte Zertifikate/Siegel wie MSC, ASC, Deutsches Bio-Siegel, EU Bio-Siegel, AHVV-

Logo in Gold.

Voraussetzungen für einige Kriterien: Wissen über Struktur des Unternehmens →

Strukturplan

Strukturplan macht deutlich, in welchen Räumlichkeiten und bei welchen Prozessen der Antragssteller in eigener 

Verantwortlichkeit handeln kann oder die Verantwortlichkeit bei Dritten liegt. Dieser Strukturplan ist der RAL gGmbH 

vorzulegen und mit dieser abzustimmen.
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Ermittlung von THG-Emissionen pro Mahlzeit 

(Kantinenbetrieb und Veranstaltungscatering)
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Orientierungswerte für THG-Jahresbilanzwerte pro 

Mahlzeit (Kantinenbetrieb)
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Anforderungen an die Qualität des 

Verpflegungsangebotes (Kantinenbetrieb)

Formulierung dieses Kriteriums, da gesundheitliche Aspekte zentral für eine nachhaltige 

Ernährung
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▪ Mind. 1 vegane 
Mahlzeit und 1 
vegetarische 
Mahlzeit

▪ Begrenzung von 
Lebendtier-
transporten

▪ Artgerechte 
Tierhaltung 
(60/80/90)

▪ MSC/ASC-
Zertifizierung

▪ Ökologische 
Erzeugung nicht-
tierischer Produkte 
(mind. 60 %)

▪ Saisonales Obst & 
Gemüse

▪ Fair gehandelte 
Produkte

Anforderungen an Zutaten und Mahlzeiten

Veranstaltungscatering Kantinenbetrieb

vegetarisch vegan vegetarisch vegan Normalkost

▪ Mind. 1 vegane 
Mahlzeit

▪ Begrenzter Einsatz 
tierischer Produkte

▪ Artgerechte 
Tierhaltung 
(60/80/90 %)

▪ Ökologische 
Erzeugung nicht-
tierischer Produkte 
(mind. 60 %)

▪ Saisonales Obst & 
Gemüse

▪ Fair gehandelte 
Produkte

▪ Ökologische 
Erzeugung nicht-
tierischer Produkte 
(mind. 60 %)

▪ Saisonales Obst & 
Gemüse

▪ Fair gehandelte 
Produkte

▪ Mind. 1 vegane 
Mahlzeit

▪ Artgerechte 
Tierhaltung 
(60/80/90)

▪ Ökologische 
Erzeugung nicht-
tierischer Produkte 
(mind. 60 %)

▪ Saisonales Obst & 
Gemüse

▪ Fair gehandelte 
Produkte

▪ Ökologische 
Erzeugung nicht-
tierischer Produkte 
(mind. 60 %)

▪ Saisonales Obst & 
Gemüse

▪ Fair gehandelte 
Produkte

Keine Flugware, Leitungswasser, Abfallvermeidung und -verringerung



Exkurs: Regionalität I
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Rechtsgutachten umweltfreundliche öffentliche Beschaffung 2023



FAZIT zur Regionalität

- Regionalitätskriterien dürfen nicht eingesetzt werden

- Realisierung von Regionalität indirekt über:

➢ 3.1.8 Anforderungen an den Einsatz von saisonalem Obst & Gemüse 

(Kantinenbetrieb und Veranstaltungscatering)

➢ 3.1.10 Anforderung an den Ausschluss von Flugware (Kantinenbetrieb und 

Veranstaltungscatering)

➢ 3.1.1 THG-Kriterien
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Der Mehrwert des Blauen Engel

➢ Als Unternehmen können Sie mit dem Blauen Engel Ihr Umweltengagement 

und Ihre Produktverantwortung glaubwürdig darstellen und sich von 

Mitbewerbenden abgrenzen. 

➢ Mit dem Blauen Engel zeigen zertifizierte Veranstaltungscaterer und 

Kantinenbetreiber, dass sie …

✓ das Klima durch reduzierte Treibhausgasemissionen schützen,

✓ natürliche Ressourcen, einschließlich der Biodiversität, schonen,

✓ gesundheitliche Aspekte in der Verpflegung beachten und

✓ fair gehandelte Lebensmittel anbieten, sowie auf faire Arbeitsbedingungen 

achten.
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Nachweisführung & Kompatibilität

Der Blaue Engel akzeptiert als Nachweis …

➢ den Leitfaden zur Verifizierung der DGE e.V.

➢ verschiedene Siegel wie MSC- und ASC-Siegel, EU-Biosiegel und Deutsches 

Bio-Siegel, Bio-AHVV-Logo (Gold)

Der Blaue Engel erfüllt die Anforderungen … 

➢ des Vergaberechts gemäß § 34 VgV bzw. § 24 UVgO

➢ des Maßnahmenprogramms Nachhaltigkeit der Bundesregierung (2021)

➢ der Richtlinien für Kantinen bei Dienststellen des Bundes (2023)
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit
Dr. Kristin Stechemesser

FG III 1.3 „Ökodesign, Umweltkennzeichnung, Umweltfreundliche 

Beschaffung“

Kristin.Stechemesser@uba.de
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT BLAUER ENGEL
JASMIN NOORANI (M.SC.) MANAGER KOMMUNIKATION & MARKETING

1. Das Umweltzeichen Blauer Engel (Dr. Kristin Stechemesser, UBA)

2. Vorstellung der Vergabekriterien (Dr. Kristin Stechemesser, UBA)

3. Durchführung der Antragstellung (Dr. Sven Ueberlein, RAL gGmbH)

4. Öffentlichkeitsarbeit (Jasmin Noorani, RAL gGmbH)

5. Q&A



„Wir sind unterwegs“

… mit unserem Blauer Engel Stand, um Verbraucher*innen hautnah die Bedeutung und die Kriterien 

des Umweltzeichens näher zu bringen (u.a. Umweltfestival in Berlin, Rock am Ring, Ökofete Leipzig, 

Tag der offenen Tür der Ministerien (BMUV) Berlin. 



„Wir sind online sichtbar“ 

Folgen Sie uns:

LinkedIn

Instagram

Facebook



„Wir sind am Point of Sale“

Mit ausgewählten Aktionen sind wir auch im Handel sichtbar.



„B2B Kommunikation und Urkundeverleihungen für 
Unternehmen/Produkte“

Wir nutzen Fachmessen und Kongresse zur Beratung und zum Netzwerkausbau, halten Vorträge und 

organisieren medienwirksame Urkundenübergaben.   



„Wir informieren kontinuierlich…“

− Pressearbeit an Fachmedien zu den Themen Beschaffung, 

Zertifizierungen, Produkte und Dienstleistungen

− Newsletter zur quartalsweisen Berichterstattung über die 

wichtigsten Kommunikationsaktivitäten an Hersteller und 

Handel 

− E-Commerce Schnittstelle zur Erschließung neuer 

Zielgruppen über vernetzte Online-Handelsplattformen

− Radio-PR zu verbraucherrelevanten Themen wie bspw. 

zum Frühjahrsputz oder zum nachhaltigen Schulstart

− Webinare zu Produktgruppen 

− Factsheets für Hersteller und den Handel

− Digitaler Adventskalender mit über 200.000 Teilnehmer*innen



Vorteile der Zertifizierung / Nutzung des Blauen Engel

1. Steigerung von Bekanntheitsgrad und Markenwert 

2. Klare und eindeutige Botschaft 

3. Anspruchsvolle und anerkannte Standards

4. Wettbewerbsvorteile im B2B-Geschäft und in der Beschaffung

5. Orientierungshilfe bei der Kaufentscheidung

6. International anerkannt

7. Der Blaue Engel hat viele Botschafter*innen 



Möglichkeiten der Nutzung des Bauer Engel Logos

Erklärvideo

Logo-Leitfaden

Logo mit Kurzlink und Erklärfeld
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